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PM: Sing- und Musikschulen erhalten höhere Förderung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

nachfolgend finden Sie eine Pressemitteilung von Barbara Fuchs, MdL: 

 

Sing- und Musikschulen erhalten höhere Förderung 
Opposition schafft Verbesserung für Fürther Musikschule 

 

FÜRTH/MÜNCHEN – Musikunterricht darf nicht zum Privileg für Wohlha-

bende werden. Darüber sollte eigentlich Einvernehmen bestehen. Deshalb 

kämpfte die demokratische Opposition im Bayerischen Landtag für eine höhere 

Förderung der Sing- und Musikschulen.  

 

Die Fürther Landtagsabgeordnete Barbara Fuchs zeigt sich enttäuscht: „Bei 

den Haushaltsberatungen im Landtag wäre Gelegenheit gewesen, Farbe zu be-

kennen. Aber es fehlt schlicht am politischen Willen. Bei einem Haushaltsvolu-

men von über 71 Mrd. Euro muss es doch möglich sein, Kindern und Jugendli-

chen den Zugang zum Musikunterricht zu ermöglichen. Gerade nach der Pande-

mie wissen wir, wie wichtig eine ganzheitliche Bildung ist.“ 

 

Eigentlich waren dem Verband 3 Mio. Euro Steigerung der Zuschüsse in Aussicht 

gestellt worden. Doch dann kamen nur 450.000 Euro aus einem Änderungsantrag 

der Regierungsfraktionen. Der Minister hat nach den Anträgen der Opposition 

spontan noch 550.000 Euro aus Ausgaberesten zugesagt; dadurch kam eine Er-

höhung um insg. 1 Mio. Euro zustande. Es fehlen aber immer noch 2 Mio. Euro, 

um den Musikschulen Planungssicherheit zu geben. 
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Die Grünen haben zum interfraktionellen Antrag (SPD, Grüne, FDP) auf die 

vollen 3 Mio. Euro namentliche Abstimmung beantragt (s. Anlage). Daraus geht 

hervor, dass auch die Fürther Abgeordnete Petra Guttenberger gegen die höheren 

Zuschüsse gestimmt hat. 

 

Für die Musikschule Fürth deckten die Landesmittel im Jahr 2022 gerade einmal 

8,25 Prozent des Haushaltes ab, obwohl im Bayerischen Musikplan ein Landes-

zuschuss von 25% festgelegt wurde. Das macht höhere Unterrichtsentgelte not-

wendig, um die Kosten zu decken. Im bayerischen Durchschnitt erhalten die Mu-

sikschulen 11,20 % durch den Freistaat und 45,90 % durch die Kommunen 

(VBSM Jahresbericht 2021). 

 

Barbara Fuchs, MdL kommentiert: „Die Musikschule Fürth leistet vor Ort ei-

nen herausragenden Beitrag für den sozialen Zusammenhalt unserer Gesellschaft 

und braucht dringend Planungssicherheit. Sing- und Musikschulen sind zudem 

ein wichtiger Partner in der Gestaltung beim Ganztag in der Kinderbetreuung. 

Auch deshalb und im Sinne von Chancengerechtigkeit darf die Teilnahme am 

Musikunterricht nicht vom Geldbeutel der Eltern abhängig sein. Aber wieder ein-

mal bleibt es bei Lippenbekenntnissen. Es wird bei verhältnismäßig kleinen Be-

trägen gespart, während es bei den großen Summen offenbar nicht so darauf an-

kommt.“  
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